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An den 
Ortsbeirat Zeppelinheim 
z.Hd. Herrn Ortsvorsteher 
Sebastian Stern 
 
63263 Neu-Isenburg / Zeppelinheim 
 

Zeppelinheim, den 10. Juni 2021 
 
 

Anfrage der SPD im Ortsbeirat Zeppelinheim 
 
Anfrage zum Bedarf für U3-, Kita- und Schulbetreuungsplätze in Zeppelinheim 
                      
In der Drucksache 18/1957 - Bedarfsplan für Kindertageseinrichtungen 2019/2020 ff.- 
steht unter dem Punkt „im Kindergartenjahr 2019/2020 umgesetzte Maßnahmen“ 
folgendes: „Durch die Anmietung von Räumlichkeiten in der katholischen Kirche wurde 
die Möglichkeit geschaffen eine U6-Gruppe auszulagern und stattdessen eine zweite U3-
Gruppe in der Kita aufzubauen. Die Gruppe “Fuchsbau“ hat am 1.4. 2019 den Betrieb 
aufgenommen. Der Umbau der Kita für die neue U3-Gruppe konnte zum 1.9.2019 
umgesetzt werden und die neugeschaffenen Plätze decken den Bedarf                                              
in Zeppelinheim vollständig.“                     
Seitdem sind zwei Jahre vergangen.  
Nach der Bevölkerungsstatistik zum 31.12.2020 gibt es in Zeppelinheim im U3-Bereich 
41 Kinder im Alter von ein und zwei Jahren und 60 Kinder im Alter von drei, vier und fünf 
Jahren.  
                                                                                                                    
Dazu bitten wir den Magistrat um die Beantwortung der folgenden Fragen: 
 
1. Wie sehen momentan die Betreuungskapazitäten in Zeppelinheim für die Angebote im 
U3-, im Kitabereich und in der Schulbetreuung aus? 
 
2. Ist der Bedarf im Kindergartenjahr 2021/2022 und den darauf folgenden Jahren 
weiterhin möglichst vollständig in der U3- und U6-Betreuung gedeckt? 
 
3. Wie sieht es im Kindergartenjahr 2021/2022 in Bezug auf den „Fuchsbau“ aus? Wie 
viele Kinder werden im Kindergartenjahr 2021/2022 diese U6-Gruppe voraussichtlich 
besuchen? Wann läuft die Betriebsgenehmigung aus, kann diese verlängert werden und 
wenn ja für wie viel Jahre? Wann läuft der Mietvertrag aus, und ist die kath. Kirche bereit 
diesen zu verlängern? Wie kann der Betreuungsbedarf sichergestellt werden, wenn die 
Betriebsgenehmigung und die Nutzung der Räume in der Kirche auslaufen und keine 
Verlängerung möglich ist? 
 
4. Wie sieht es im Kindergartenjahr 2021/2022 in Bezug auf die Angebote im 
Hauptgebäude der Kita aus? Wie viele Kinder werden im Kindergartenjahr 2021/2022 die 
U3-Gruppen bzw. die U6-Grppe im Haupthaus besuchen? 
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5. Wie viele Zeppelinheimer Kinder stehen zurzeit auf Wartelisten für einen U3- bzw. U6-
Platz? 
 
6. Wie sehen die Maßnahmen der Stadt im nächsten Kindergartenjahr und in den 
folgenden Jahren aus, falls der Bedarf durch den „Fuchsbau“ und die derzeitigen 
Angebote der Kita Zeppelinheim nicht zu decken sind? 
 
7. Wie viele Zeppelinheimer Kinder nehmen derzeit die Angebote in der 
Kindertagespflege wahr und wie ist der zukünftige Bedarf? 
 
8. Zurzeit besuchen etwa 110 Kinder die Grundschule Zeppelinheim. Sind diese Kinder 
ausschließlich aus Zeppelinheim? Wie sieht die Bedarfsdeckung im Schuljahr 2021/2022 
und in den weiteren Schuljahren in Bezug auf die Schulbetreuung aus? 
 
Für die Beantwortung der Fragen bedanken wir uns vorab. 
 
 
Für die SPD im Ortsbeirat Zeppelinheim 
 
Inge Manus 
 


